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Fachexkursion Asien Singapur I Malakka I Kuala Lumpur 

2.Tag - 12.01.2020
Objektsteckbriefe Singapur 

Merlion-Statue 

Der Merlion  (Kunstwort aus Mer 
(Meer) und Lion (Löwe)) ist National -
symbol und Maskottchen Singa -
purs . Das Fabelwesen mit Fisch -
schwanz und Löwenkopf wurde 
1964 von Alec Fraser-Brunner im 
Auftrag der Tourismuskommissi -
on konzipiert und entworfen. Fra-
ser-Brunner war Biologe und arbeitete 
als Kurator am Van Kleef Aquarium in 
Singapur. Der Fischschwanz des Mer-
lion versinnbildlicht die Verbundenheit 
Singapurs mit dem Meer und seine 
Wurzeln als Fischerdorf. Der Löwen-
kopf erklärt sich durch den Namen 

der Stadt (Sanskrit: „Singha pura“ = 
„Löwenstadt“), der wiederum auf die 
Gründungslegende zurückgeht: Der 
Gründer Singapurs (Gründungsjahr: 
1299), Sang Nila Utama, ein hinduis-
tischer Prinz aus Sumatra, heiratete 
eine Buddhistin und musste daraufhin 
ins Exil. Auf seiner Flucht begegnete 
er einem Löwen. Sang Nila Utama war 
bereit, gegen den Löwen zu kämpfen. 
Stattdessen blickten sich Mensch und 
Tier in die Augen und gingen in gegen-
�V�H�L�W�L�J�H�P���5�H�V�S�H�N�W���N�D�P�S�À�R�V���D�X�V�H�L�Q�D�Q-
der. Der Merlion ist urheberrechtlich 
geschütztes Eigentum der Tourismus-
�N�R�P�P�L�V�L�R�Q���� �(�U�� �¿�Q�G�H�W�� �V�L�F�K�� �D�X�I�� �]�D�K�O�U�H�L-
chen Souvenirs und mehrfach als Sta-
tue in Singapur. Die bekannteste und 
älteste Statue ist das 8,60 m hohe 
Exemplar, das 1972 von dem Bild -
hauer Lim Nang Seng fertiggestellt 
wurde. Die Statue wurde gleichzeitig 
�P�L�W���G�H�U���(�U�|�‡�Q�X�Q�J���G�H�V���H�L�J�H�Q�V���J�H�V�F�K�D�I-
fenen Merlion Park an der Mündung 
�G�H�V���6�L�Q�J�D�S�R�U�H���5�L�Y�H�U���G�H�U���g�‡�H�Q�W�O�L�F�K�N�H�L�W��
vorgestellt. Durch den Bau der Espla-
nade Bridge, wurde der Blick auf die-
se Stelle beeinträchtigt und die Statue 
wurde 2002 in einen neuen Merlion 
Park auf der anderen Seite der Brücke 
überführt. Gemeinsam mit dem Man-
neken Pis in Brüssel und der kleinen 
Meerjungfrau in Kopenhagen, wird die 
Merlion Statue immer wieder zu den  

enttäuschendsten Touristenattraktio-
nen weltweit gezählt.

Quelle: Merlion-Statue, Okt. 2019
https://en.wikipedia.org/wiki/Merlion

Quelle: Markus Schmale, 1994

Quelle: Singapore State of the Art, R. Ian Lloyd, 2. Edition 1992, S. 14-15
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Marina Bay Sands

Architekt: Mosche Safdie (Israeli, 
Harvard-Professor)
Bauherr: Las Vegas Sands (Betrei -
ber von Casinos, Hotels und Mes -
sehallen)
Fertigstellung: 2010
Bauaufgabe: Hotel, Resort, Casino, 
Messehallen incl. Einkaufszent -
rum, Museum etc.
Baukosten: 5,5 Mrd. US-Dollar

Kern der Anlage sind drei Hochhäuser 
(Höhe je 191 m) mit expressiver Form. 
Jedes der drei Hochhäuser setzt sich 
�R�S�W�L�V�F�K���D�X�V���M�H���]�Z�H�L���À�D�F�K�H�Q���6�F�K�H�L�E�H�Q��

zusammen, die im Erdgeschoss mit 
einigem Abstand zueinander stehen 
�X�Q�G���Q�D�F�K���R�E�H�Q���K�L�Q���]�X�V�D�P�P�H�Q�À�L�H�‰�H�Q����
Hinzu kommt eine konvexe Wölbung 
der Scheiben. Inspiriert ist diese 
Form durch Stapel von Spielkarten , 
bzw. durch das Zusammenmischen 
zweier Stapel. Damit wird ein inhalt-
licher Bezug zur Bauaufgabe Casino 
hergestellt. Markantestes Merkmal ist 
die 340 m lange Dachterrasse „Sky -
Park“ (Ingenieursarbeiten: Arup),  
die über alle drei Hochhäuser hinweg-
reicht, und diese miteinander verbin-
det. Sie kragt 65 m weit aus und ist 
mit einer vorgespannten Stahlbeton-
hohlkastenkonstruktion realisiert. Der 
Skypark ist üppig begrünt und beher-
bergt einen Swimmingpool von 150 
m Länge. Das Gesamtgebäude erhält 
hierdurch eine optische Durchlässig-
�N�H�L�W���� �'�L�H�� �]�Z�H�L�� �J�U�R�‰�H�Q�� �Y�R�Q�� �G�H�P�� �*�H-
bäude gebildeten „Fenster“ rahmen 
den Blick auf – je nach Blickrichtung 
– Stadt oder Meer. Teile des Gebäu-
�G�H�V���� �H�L�Q�V�F�K�O�L�H�‰�O�L�F�K�� �G�H�U�� �'�D�F�K�W�H�U�U�D�V�V�H����
sind frei zugänglich und sollen – ob-
wohl natürlich kommerziell genutzt 
�±�� �D�O�V�� �)�R�U�W�V�H�W�]�X�Q�J�� �G�H�V�� �|�‡�H�Q�W�O�L�F�K�H�Q��
Raums verstanden werden. Dieses 
Vorgehen verfolgt ein ähnliches Ziel 
wie die optische Durchlässigkeit des 
Bauwerks und soll einer Zersplitte-
�U�X�Q�J�� �G�H�V�� �6�W�D�G�W�U�D�X�P�V�� �G�X�U�F�K�� �J�U�R�‰�H��

Privatbauten entgegenwirken. Eben-
falls Teil des Komplexes ist das frei-
stehende ArtScience Museum , das 
mit seiner skulpturalen Form an eine 
Lotusblüte  erinnert. Gemeinsam mit 
den drei Hochhäusern bildet das Mu-
seum eine charakteristische Ansicht, 
die oft abgebildet wird und sich in der 
kurzen Zeit ihres Bestehens bereits 
als Wahrzeichen von Singapur eta-
bliert hat. Der Entwurf des Museums 
stammt ebenfalls von Mosche Safdie. 
Für den ebenfalls zum Gebäudekom-
plex zählenden Shop Louis Vuitton Is-
land Maison, hat Safdie mit dem De-
signer Peter Marino kooperiert.

Quelle: https://www.marinabaysands.com/content/dam/singapore/marinabaysands/master/main/home/meetings/plan-your-event/
Sands%20EXPO%20and%20Convention%20Centre%20Floor%20Plan.pdf, 23.10.19

Quelle: Marina Bay Sands, Okt. 2019
https://en.wikipedia.org/wiki/Marina_Bay_Sands

https://en.wikiarquitectura.com/building/marina-bay-sands/
https://en.wikipedia.org/wiki/ArtScience_Museum

https://www.designboom.com/architecture/moshe-safdie-peter-marino-louis-vuitton-island-maison-at-marina-bay-sands/

Quelle: Markus Schmale, April 2018
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Gardens by the Bay

Architekten: Grant Associates, 
Gustafson Porter
Bauherr: Republik Singapur
�%�D�X�D�X�I�J�D�E�H�����g�‡�H�Q�W�O�L�F�K�H�U���3�D�U�N
Fertigstellung: 2011 (Bay East 
Garden), 2012 (Bay South Garden)
Baukosten: 1 Mrd. US Dollar

101 ha großer Park  an der Marina 
Bay. Wurde auf künstlich aufge -
schüttetem Gelände angelegt. Der 
Park setzt sich zusammen aus zwei 
Gärten und wird jährlich von rund 50 
Mio. Menschen besucht.  Neben 
�]�D�K�O�U�H�L�F�K�H�Q�� �3�À�D�Q�]�H�Q�� �Y�H�U�V�F�K�L�H�G�H�Q�V-

ter Spezies enthält der Park über 40 
Skulpturen. Der Park enthält die bei-
den Gewächshäuser Flower Dome 
und Cloud Forest, beide entworfen von 
WilikinsonEyre. Der Flower Dome ist 
�G�H�U���J�U�|�‰�H�U�H���G�H�U���E�H�L�G�H�Q���X�Q�G���J�O�H�L�F�K�]�H�L-
tig das größte gläserne Gewächs -
haus der Welt . Der Park enthält ins-
gesamt 18 sogenannte Supertrees . 
Dabei handelt es sich um baumartige 
Bauwerke mit Höhen zwischen 25 und 
50 Metern (�E�L�V�� �]�X�� �������������� �3�À�D�Q�]�H�Q��
pro Baum ). Sie bestehen aus einem 
„Stamm“ aus Stahlbeton und einem 
�¿�O�L�J�U�D�Q�H�Q�� �6�W�D�K�O�J�H�U�•�V�W���� �G�D�V�� �G�L�H�V�H�Q��
�X�P�J�L�E�W���� �'�L�H�� �*�H�U�•�V�W�H�� �G�L�H�Q�H�Q�� �3�À�D�Q�]�H�Q��
als Rankhilfe. Durch ihre Begrünung 
wirken die Supertrees nicht nur als 
Schattenspender , sondern kühlen 
und befeuchten auch ihre Umge -
�E�X�Q�J���� �E�L�Q�G�H�Q�� �/�X�I�W�V�F�K�D�G�V�W�R�‡�H�� �X�Q�G��
�Z�D�Q�G�H�O�Q���&�2�����L�Q���6�D�X�H�U�V�W�R�‡���X�P��– al-
les Eigenschaften, die sie mit echten 
Bäumen gemein haben. Sie sammeln 
Regenwasser und sind teils mit Solar-
zellen ausgestattet. Die Supertrees 
sind mit Luft- und Wasserkreis -
läufen der beiden Gewächshäuser 
verbunden  und dienen diesen zur 
Kühlung. Sie verfügen über Bildschir-
me, und Lautsprecher und werden bei 
Dunkelheit mit Licht- und Klanginstal-
lationen bespielt. Mit wenigen Aus-
nahmen stehen die Supertrees ge-

meinsam in einem „Hain“ (Supertree 
Grove). Dort ist auch der 128 m lange 
OCBC Skyway , eine Hängebrücke 
für Fussgänger, zwischen einigen der 
Supertrees aufgespannt (OCBC ist 
der Name einer Bank, die als Sponsor 
auftritt).

Quelle: Markus Schmale, März 2015

Quelle: Markus Schmale, April 2018

Quelle: Markus Schmale, April 2018Quelle: Markus Schmale, April 2018

Quelle:  Thomas Schröpfer: Dense+Green; Innovative Building Types for Sustaina-
ble Urban Architecture, Sep. 2015

Quelle: Gardens by the Bay, Okt. 2019
https://de.wikipedia.org/wiki/Gardens_by_the_Bay
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Helix Bridge 

Architekten: Philip Cox und 
Architects 61
Ingenieursarbeiten: Tristram 
Carfrae (Arup)
Bauherr: Republik Singapur
Fertigstellung: 2010

�'�L�H���H�‡�H�N�W�Y�R�O�O�H��Stahlfachwerkbrücke 
überbrückt den Marina Channel 
zwischen der Mündung des Sin -
gapore River und der Marina Bay.  
�6�L�H�� �V�F�K�O�L�H�‰�W�� �H�L�Q�H�Q�� �)�X�‰�Z�H�J�� �U�X�Q�G�� �X�P��
die Marina Bay. Sie ist thematisch und 
formal an die Doppelhelix der DNA 
angelehnt . Das Stahlfachwerk wird 

�Y�R�Q�� �H�L�Q�H�U�� �L�Q�Q�H�U�H�Q�� �X�Q�G�� �H�L�Q�H�U�� �l�X�‰�H�U�H�Q��
Helix gebildet. Die beiden Helices sind 
�J�H�J�H�Q�O�l�X�¿�J�� �X�Q�G�� �P�L�W�� �9�H�U�V�W�U�H�E�X�Q�J�H�Q��
untereinander verbunden. Die inne-
re Helix nimmt den Verkehrsweg so-
wie schattenspendende Paneele aus 
Lochblech und Glas auf. Die optische 
Wirkung der Brücke wird nachts durch 
eine akzentuierende Beleuchtung un-
terstützt. Hinzu kommen die rot und 
grün leuchtenden Buchstaben c,g,a 
und t, für die Nukleinbasen  Cyto-
sin, Guanin, Adenin und Thymin, die 
Informationsträger der DNA . Die 
von den Buchstaben auf der Brücke 
gebildete Sequenz entspricht keiner 
bekannten DNA-Sequenz. Auch ist 
die Drehrichtung der Helices um -
gekehrt zu  derjenigen, die bei natür -
lich vorkommender DNA �� �]�X�� �¿�Q�G�H�Q��
ist, was gelegentlich bemängelt wird. 
�$�Q���G�L�H���%�U�•�F�N�H���V�F�K�O�L�H�‰�H�Q���V�L�F�K���P�H�K�U�H�U�H��
ovale Aussichtsplattformen an, die 
jeweils 100 Personen  aufnehmen 
können. Mit ihrer optischen Leichtig-
keit soll die Helix Bridge die benach-
barte sechsspurige Autobrücke Ben-
jamin Sheares Bridge kontrastieren 
und zu einem wertvollen Teil des 
�|�‡�H�Q�W�O�L�F�K�H�Q���5�D�X�P�V werden.

Quelle: Markus Schmale, März 2015

Quelle: Helix Bridge, Okt. 2019
https://en.wikipedia.org/wiki/Helix_Bridge
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Esplanade Theatres

Architekt: James Stirling und
Michael Wilford, DP Architects
Bauherr: Republik Singapur
Fertigstellung: 2002
Bauaufgabe: Komplex mit Konzert- 
und Theatersälen

Benannt nach dem nahegelegenen 
Esplanade Park, nimmt der Komplex 
Esplanade Theatres diverse Veran-
�V�W�D�O�W�X�Q�J�V�V�l�O�H�� �D�X�I���� �'�L�H�� �E�H�L�G�H�Q�� �J�U�|�‰-
ten und bedeutendsten darunter sind 
ein Konzertsaal mit Kapazität für 
1.600 Besucher und ein Theater -
saal für 2.000 Besucher ���� �$�X�‰�H�U�G�H�P��

beherbergt der Komplex Proberäu-
�P�H���� �*�H�V�F�K�l�I�W�H�� �X�Q�G�� �%�•�U�R�À�l�F�K�H�Q���� �)�•�U��
das Theatergebäude wurde 1992 ein 
internationaler Wettbewerb  ausge-
schrieben, den ein Entwurf der Eng-
länder James Stirling  und Michael 
Wilford gewann. Nachdem Stirling 
bald darauf verstarb, führte Micha -
el Wilford  das Projekt zunächst allei-
ne weiter und übergab es 1995 an das 
Singapurer Büro DP Architects. An-
gesichts der verschiedenen Theater-
�W�U�D�G�L�W�L�R�Q�H�Q�� �X�Q�G�� �$�X�‡�•�K�U�X�Q�J�V�S�U�D�N�W�L�N�H�Q��
der diversen in Singapur vertretenen 
Ethnien, sollte der Komplex zahlreiche 
�X�Q�G���À�H�[�L�E�H�O���Q�X�W�]�E�D�U�H���6�l�O�H���E�L�H�W�H�Q�����'�L�H��
�E�H�L�G�H�Q�� �J�U�R�‰�H�Q�� �6�l�O�H�� �V�L�Q�G�� �G�D�E�H�L�� �Y�R�Q��
�D�X�‰�H�Q�� �D�Q�� �P�D�U�N�D�Q�W�H�Q�� �%�D�X�N�|�U�S�H�U�Q�� �D�X�I��
ovalem Grundriss und mit gläsernen 
Kuppeln ablesbar. Wie geodätische 
Kuppeln,  setzen sich die Kuppeln der 
beiden Säle aus zahlreichen Pyrami-
den auf jeweils dreieckigem Grundriss 
zusammen, die mit Sonnenschutzele-
menten aus Aluminium versehen sind 
und so einen guten Kompromiss von 
Ausblick und Verschattung bieten. In 
�G�H�U�� �$�X�‰�H�Q�Z�L�U�N�X�Q�J�� �Z�H�F�N�H�Q�� �G�L�H��Kup -
peln Assoziationen an die von Sta -
cheln übersäten und für ihren Ge -
stank berüchtigten Durian-Früchte , 
die in Südostasien verbreitet sind.

Quelle: https://en.wikiarquitectura.com, 23.10.2019

Quelle: https://en.wikiarquitectura.com, 23.10.2019Quelle: https://en.wikiarquitectura.com, 23.10.2019
Quelle: Esplanade Theater, Okt. 2019

https://en.wikiarquitectura.com/building/esplanade-complex/
https://en.wikipedia.org/wiki/Esplanade_%E2%80%93_Theatres_on_the_Bay
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Fullerton Bay

Architekt: DP Architects Pte Ltd.
Bauherr: Precious Quay Pte Ltd
Fertigstellung: 2010
Bauaufgabe: Hotel

Entwickelt von Precious Quay Pte Ltd 
und betrieben von The Fullerton Ho-
tels and Resorts, also den Betreibern 
des Fullerton Hotel, handelt es sich 
beim Hotel Fullerton Bay um einen 
Bau, der auf einem historischen Bau-
werk basiert und es mit neuen Teilen 
ergänzt. Es integriert den 1933 fer -
�W�L�J�J�H�V�W�H�O�O�W�H�Q�� �&�O�L�‡�R�U�G�� �3�L�H�U�� der als 
�$�Q�O�H�J�H�U�� �I�•�U�� �+�D�Q�G�H�O�V�V�F�K�L�‡�H�� �X�Q�G�� �D�O�V��

�+�D�Q�G�H�O�V�S�O�D�W�]�� �G�L�H�Q�W�H���� �'�H�U�� �&�O�L�‡�R�U�G�� �3�L�H�U��
wurde entworfen vom Public Works 
Department, wo Frank Dorrington 
Ward zu dieser Zeit als leitender Ar-
chitekt aktiv war. Er verwendet eine 
�R�S�W�L�V�F�K���U�H�L�]�Y�R�O�O�H���R�‡�H�Q�H���'�D�F�K�N�R�Q�V�W�U�X�N-
tion mit Fachwerkbindern aus Stahl-
beton als tragende Struktur. Die Fas-
sade ist im Art Déco Stil gehalten. Der 
Entwurf von DP Architects erhält das 
alte Pier, das nun als Lobby, Res -
taurant und Veranstaltungshalle 
genutzt wird  und ergänzt ein zusätz-
liches Gebäude das hauptsächlich die 
Hotelzimmer aufnimmt. Auf dem Dach 
des alten Piers wurden Photothermie-
module installiert, die das Hotel mit 
Warmwasser versorgen.

Quelle:Fullerton Bay, Okt. 2019
�K�W�W�S�V�������H�Q���Z�L�N�L�S�H�G�L�D���R�U�J���Z�L�N�L���&�O�L�‡�R�U�G�B�3�L�H�U

https://www.arthitectural.com/dp-architects-pte-ltd-the-fullerton-bay-hotel/

Quelle: Markus Schmale, April 2018

Quelle: https://www.forbestravelguide.com/hotels/singapore-singapore/the-fullerton-bay-hotel-singapore, 23.10.2019
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Fullerton Hotel

Architekt: Major P. Hubert Key
Bauherr: Britische 
Kolonialverwaltung
Fertigstellung: 1928
Bauaufgabe: ursprünglich 
Verwaltungsgebäude und Postamt, 
jetzt Hotel

�'�D�V���)�X�O�O�H�U�W�R�Q���+�R�W�H�O���E�H�¿�Q�G�H�W���V�L�F�K���Q�D�K�H��
der Mündung des Singapore River an 
der Stelle des ehemaligen Fort Fuller-
ton, das von 1829 bis 1873 bestand 
und dazu diente, die britische Kolonie 
�Y�R�U�� �I�H�L�Q�G�O�L�F�K�H�Q�� �6�F�K�L�‡�H�Q�� �]�X�� �V�F�K�•�W�]�H�Q����
1843 wurde beim Ausbau des Forts 

der sogenannte Singapore Stone 
weitgehend zerstört. Dabei handelt es 
sich um einen Monolithen aus Sand -
stein mit einer Inschrift, die mög -
licherweise ins 13. Jahrhundert zu 
datieren ist. Ein Fragment des Steins 
�E�H�¿�Q�G�H�W�� �V�L�F�K�� �K�H�X�W�H�� �L�P�� �1�D�W�L�R�Q�D�O�� �0�X-
seum. Gegen Ende seines Bestehens 
�J�D�O�W�� �G�D�V�� �)�R�U�W�� �P�|�J�O�L�F�K�H�Q�� �$�Q�J�U�L�‡�H�Q�� �D�O�V��
�Q�L�F�K�W���P�H�K�U���J�H�Z�D�F�K�V�H�Q�����$�X�‰�H�U�G�H�P���E�H-
fürchteten die Geschäftsleute, die sich 
in unmittelbarer Nähe des Forts ange-
siedelt hatten, dass sie als Nachbarn 
�G�H�V�� �)�R�U�W�V�� �G�H�Q�� �L�P�� �)�D�O�O�� �H�L�Q�H�V�� �$�Q�J�U�L�‡�V��
auf das Fort gerichteten Beschuss 
ebenfalls abbekommen würden. Kur-
ze Zeit nach Abriss des Forts, näm-
�O�L�F�K���E�H�U�H�L�W�V���������������H�U�|�‡�Q�H�W�H�Q���D�Q���V�H�L�Q�H�U��
Stelle ein Postamt und eine Börse.
Anlässlich des hundertjährigen Be -
stehens der britischen Kolonie 
wurde 1928 das Fullerton Building 
fertiggestellt, das heute das Fuller -
ton Hotel beherbergt.  Benannt wur-
de es nach Robert Fullerton, dem 
ersten Gouverneur der britischen 
Kolonie.  Neben Börse und Postamt 
beherbergte das neue Gebäude den 
Singapore Club, sowie die Ämter für 
�6�F�K�L�‡�D�K�U�W�� �X�Q�G�� �I�•�U�� �,�P�S�R�U�W���� �X�Q�G�� �(�[�S�R�U�W��
(letzteres wurde später zum Ministe-
rium für Handel und Industrie).
Der neoklassizistische Entwurf 
stammt von Major P. Hubert Keys, der 

gemeinsam mit Frank Dowdeswell in 
Shanghai das Büro Keys & Dowdes-
well führte. Beide Architekten waren 
aus England ausgewandert und ent-
warfen in den Zwanziger- bis Vier-
zigerjahren zahlreiche prominente 
Bauten in China und Südostasien. Zu 
ihren Entwürfen zählen etwa auch das 
Majestic Hotel in Kuala Lumpur, sowie 
das Capitol Theatre und das Capitol 
Building in Singapur. Sie entwarfen 

Quelle: Fullerton Hotel, Okt. 2019
https://en.wikipedia.org/wiki/The_Fullerton_Hotel_Singapore

https://en.wikipedia.org/wiki/Keys_%26_Dowdeswell

Quelle: Markus Schmale, März 2015

überwiegend neoklassizistisch, teils 
aber auch im Art Déco oder modern.
1997 wurde das Gebäude von dem 
Projektentwickler Sino Land gekauft 
und anschließend  zu Kosten von 
annähernd 300 Mio. SGD (200 Mio. 
EUR) renoviert und zum Hotel um -
gebaut.  Als National Monument steht 
das Fullerton Hotel unter Denkmal-
schutz.
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Supreme Court Building

Architekt: Foster and Partners
Bauherr: Republik Singapur
Fertigstellung: 2005
�*�H�V�D�P�W�À�l�F�K�H�������������������P�ð

�'�D�V���6�X�S�U�H�P�H���&�R�X�U�W���%�X�L�O�G�L�Q�J���E�H�¿�Q�G�H�W��
sich in einem Areal gemeinsam mit
historistischen Gebäuden  aus 
dem 19. und frühen 20. Jahrhundert 
(Rathaus, Maxwell House, Old Su-
preme Court Building, St. Andrews 
Cathedral). Es beherbergt diverse 
Zivil- und Strafgerichte sowie den 
Appeal Court,  das höchste Gericht 
in Singapur. Der Appeal Court  ist 

in einem scheibenförmigen Bau -
körper  untergebracht, der über  dem 
restlichen Gebäude zu schweben 
scheint . Damit wird die Rolle dieses 
Gerichtshofs als oberste und un -
abhängige Instanz  versinnbildlicht. 
Gleichzeitig nimmt die schwebende 
Scheibe Bezug auf die Kuppel  des 
benachbarten Old Supreme Court 
Building . Von der Bevölkerung wird 
sie teils auch als panoptischer Wach-
turm und als Sinnbild für den Überwa-
chungsstaat interpretiert. Die Fassade 
�G�H�V�� �*�H�E�l�X�G�H�V�� �Z�H�L�V�W�� �Q�H�E�H�Q�� �J�U�R�‰�H�Q��
�*�O�D�V�À�l�F�K�H�Q���D�X�F�K���J�U�R�‰�H���)�O�l�F�K�H�Q���D�X�I��
die mit sog. glazed stone  verkleidet 
sind. Dabei handelt es sich um dünne 
Scheiben Naturstein  (hier: portugie-
sischer Rosa Aurora Marmor), die auf 
Glas laminiert sind. Sie erscheinen 
bei Tageslicht opak , bei Nacht aber 
transparent . Das Material erlaubt die 
Kombination zweier typischer Gesten 
für staatliche Bauten. Einerseits ist der
Naturstein eine klassische Nobilitie-
rungsgeste, die der staatstragenden 
Bedeutung des Gebäudes angemes-
sen ist. Naturstein symbolisiert seit 
der Antike Herrschaftsanspruch und 
Reichtum. Andererseits verwenden 
�'�H�P�R�N�U�D�W�L�H�Q�� �D�Q�� �|�‡�H�Q�W�O�L�F�K�H�Q�� �*�H�E�l�X-
den seit Mitte des Zwanzigsten Jahr-
�K�X�Q�G�H�U�W�V���J�H�U�Q�H���J�U�R�‰�H���*�O�D�V�À�l�F�K�H�Q���X�P��
�L�K�U�H���7�U�D�Q�V�S�D�U�H�Q�]�����2�‡�H�Q�K�H�L�W���X�Q�G���'�X�U�F�K-

lässigkeit zu demonstrieren (z.B. Bun-
desverfassungsgericht: durchgängige 
�*�O�D�V�À�l�F�K�H�Q���� �H�[�W�U�H�P�H�� �7�U�D�Q�V�S�D�U�H�Q�]����
aber auch horizontale Natursteinele-
mente zur Geschossgliederung; ganz 
ohne Nobilitierungsgesten geht es 
dann meist doch nicht). Der glazed 
stone eignet sich somit perfekt, um 
das Hybridregime (illiberale Demo -
kratie,  liberale Autokratie ) in
Singapur zu versinnbildlichen.

Quelle: Supreme Court Building, Okt. 2019
https://en.wikipedia.org/wiki/Supreme_Court_of_Singapore

https://www.fosterandpartners.com/projects/supreme-court-of-singapore/
http://www.teoyusiang.com/buildingsingapore/

Quelle: https://modulo.net/en/realizzazioni/supreme-court-of-justice, 23.10.2019
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St. Andrews Cathedral

Architekt: Ronald MacPherson
Bauherr: Anglikanische Diözese 
Singapur
Fertigstellung: 1862

Die St. Andrews Cathedral ist die ang-
likanische Kathedrale für die Diözese 
Singapur und gleichzeitig die größte 
Kirche des Landes . Es handelt sich 
bereits um den zweiten Kathedralbau 
an gleicher Stelle, nachdem das 1837 
fertiggestellte Vorgängergebäude,  
das aufgrund seiner bescheidenen 
�*�U�|�‰�H�� �X�Q�G�� �*�H�V�W�D�O�W�X�Q�J�� �X�Q�E�H�O�L�H�E�W�� �Z�D�U����
anlässlich von Beschädigungen durch 

Blitzeinschläge abgerissen wurde . 
Die Kathedrale ist dem Apostel And -
reas geweiht, der gleichzeitig Schutz -
heiliger von Schottland  ist. Dieses 
Patronat wurde als Anerkennung für 
die schottische Gemeinschaft  in 
Singapur gewählt, weil diese für den 
Bau den größten Spendenanteil  ge-
leistet hatte. Der Entwurf stammt von 
Ronald MacPherson, einem Ingenieur, 
der als Soldat im ersten Opiumkrieg 
(1842) gekämpft hatte und anschlie-
�‰�H�Q�G�� �L�Q�� �G�H�U�� �.�R�O�R�Q�L�D�O�Y�H�U�Z�D�O�W�X�Q�J�� �W�l�W�L�J��
war. Er orientierte sich an britischen 
Vorbildern des Gothic Revival, einer 
typisch britischen Ausprägung des 
Historismus , der vom 18. bis ins 20. 
�-�D�K�U�K�X�Q�G�H�U�W�� �L�Q�� �*�U�R�‰�E�U�L�W�W�D�Q�L�H�Q�� �E�H�O�L�H�E�W��
und verbreitet war. Der an die Gotik 
angelehnte Stil  wurde zwar auch für 
die Houses of Parliament, Wohnhäu-
ser, Möbel und Gebrauchsgegenstän-
de angewendet, blieb inhaltlich aber 
am stärksten mit der Kirche verknüpft. 
Die zu dieser Zeit expandierende 
�&�K�X�U�F�K�� �R�I�� �(�Q�J�O�D�Q�G���O�L�H�‰���Y�L�H�O�H���+�X�Q�G�H�U�W��
Kirchen im Gothic Revival Stil bauen. 
Die St. Andrews Cathedral wurde 
in Zwangsarbeit von Häftlingen 
aus Indien erbaut . Interessant ist 
die Übertragung des kolonialen Stils 
in eine völlig andere Umgebung. Teils 
kam es dabei zu pragmatisch be -
dingten Anpassungen an die loka -

len Gegebenheiten . So wurden etwa 
gemahlene Muschelschalen und 
Kokosfasern als Beimengung für 
den Putz verwendet.

Quelle: https://cathedral.org.sg/page/tour-the-cathedral, 23.10.19

Quelle: St. Andrews Cathedral, Okt. 2019
https://en.wikipedia.org/wiki/St_Andrew%27s_Cathedral,_Singapore

Quelle: Markus Schmale, 1994 Quelle: Markus Schmale, März 2015 Quelle: Markus Schmale, März 2015
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jpg, 23.10.2019

Quelle: Markus Schmale. 1994
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�5�D�‰�H�V���&�L�W�\

Architekt: Ieoh Ming Pei
Bauherr: Tincel Properties
Fertigstellung: 1986
Bauaufgabe: Bürokomplex mit 
Mischnutzung

Der umfangreiche Komplex auf dem 
�Y�R�U�P�D�O�L�J�H�Q�� �*�H�O�l�Q�G�H�� �G�H�U�� �5�D�‰�H�V��
Institution, der ersten Schule in 
Singapur , nimmt einen gesamten 
�6�W�U�D�‰�H�Q�E�O�R�F�N���H�L�Q���X�Q�G���E�L�H�W�H�W���5�D�X�P���I�•�U��
�+�R�W�H�O�V�����%�•�U�R�À�l�F�K�H�Q���X�Q�G���H�L�Q���(�L�Q�N�D�X�I�V-
zentrum in der Sockelzone. Die Nut-
zungen teilen sich dabei wie folgt auf 
mehrere Gebäude auf: Büronutzung 

�L�P�� ������ �*�H�V�F�K�R�V�V�H�� �K�R�K�H�Q�� �5�D�‰�H�V�� �&�L�W�\��
Tower, Hotelnutzung in den jeweils 
28 Geschosse hohen Zwillingstürmen 
des Fairmont Singapore, sowie im 
73 Geschosse hohen Swissôtel The 
Stamford. Bei Letzterem handelte es 
sich mit einer Höhe von 226 Metern 
zum Zeitpunkt der Fertigstellung 
um das höchste Hotelhochhaus 
der Welt.
Die Hochhäuser sind mit Aluminium -
fassaden  versehen, die Hoteltürme 
weisen dabei charakteristische Log-
gien auf. Mit ihrem modernen Stil 
kontrastieren die Bauten bewusst die 
historistischen Bauten der Kolonial-
�]�H�L�W���� �Z�L�H�� �H�W�Z�D�� �G�D�V�� �5�D�‰�H�V�� �+�R�W�H�O�� �R�G�H�U��
die City Hall, die sich in unmittelbarer 
�1�l�K�H���E�H�¿�Q�G�H�Q��
2006 wurde von den jetzigen Eigen-
tümern, dem  CapitaCommercial Trust 
und dem CapitaMall Trust beschlos-
sen, die Fläche des Einkaufszen -
�W�U�X�P�V�� �Y�R�Q�� �������������� �P�ð�� �X�P�� �Z�H�L�W�H�U�H��
�������������� �P�ð�� �]�X�� �Y�H�U�J�U�|�V�V�H�U�Q���� �'�D�]�X��
wurden die Parkplätze im zweiten 
und dritten Untergeschoss auf -
gegeben. �$�X�‰�H�U�G�H�P�� �Z�X�U�G�H�Q�� ����������
unterirdische Verbindungen zu den 
MRT-Stationen Esplanade und City 
�+�D�O�O���H�U�|�‡�Q�H�W��

�4�X�H�O�O�H�����5�D�‰�H�V���&�L�W�\�����2�N�W������������
�K�W�W�S�V�������H�Q���Z�L�N�L�S�H�G�L�D���R�U�J���Z�L�N�L���5�D�‰�H�V�B�&�L�W�\�B�6�L�Q�J�D�S�R�U�H
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�5�D�‰�H�V���+�R�W�H�O

Architekt: Regent Alfred John  
Bidwell
Bauherr: Gebrüder Martin, Tigran, 
Aviet und Arshak Sarkies
Fertigstellung: 1899
Bauaufgabe: Grand Hotel

Das Hotel ist benannt nach Sir 
�6�W�D�P�I�R�U�G���5�D�‰�H�V�����G�H�P���*�U�•�Q�G�H�U���G�H�V��
modernen Singapur als britische 
Kolonie . Die Gebrüder Sarkies waren 
Hoteliers armenischer Abstammung 
aus Isfahan (Iran). Sie gründeten und 
betrieben mehrere Luxushotels in 
Südostasien, etwa auch das Eastern 

& Oriental Hotel in Penang (Malay-
sia) und das Strand Hotel in Rangoon 
(Burma). Nachdem sie 1877 ein zuvor 
privat genutztes Strandhaus in Singa-
pur übernommen hatten und als Hotel 
nutzten, folgten diverse Erweiterungs-
�E�D�X�W�H�Q�� �X�Q�G�� �V�F�K�O�L�H�‰�O�L�F�K�� �G�H�U�� �1�H�X�E�D�X��
an gleicher Stelle. Bei dem bis heu-
te erhaltenen 1899 fertiggestellten 
Gebäude handelt  es sich um einen 
Entwurf des englischen Architekten 
Regent Alfred John Bidwell (oft ab -
gekürzt als R.A.J. Bidwell), der als 
Kolonialarchitekt in Südostasien 
bekannt wurde. Von ihm stammen 
�D�X�‰�H�U�G�H�P�� �G�D�V�� �9�L�F�W�R�U�L�D�� �7�K�H�D�W�U�H�� �L�Q��
Singapur und das Sultan Abdul Sa-
mad Building in Kuala Lumpur. Er trug 
�P�D�‰�J�H�E�O�L�F�K���]�X�U���9�H�U�E�U�H�L�W�X�Q�J���G�H�V��Bau-
typs „Black and White Bungalow“  
in Singapur bei. Dabei handelt es sich 
um Wohnhäuser, die traditionelle 
britische Elemente , historistische 
Zitate des Tudorstils und Elemente 
des Arts and Crafts Stils miteinander 
verbinden und an die örtlichen Ge -
gebenheiten anpassen , etwa mit 
�J�U�R�‰�H�Q�� �'�D�F�K�•�E�H�U�V�W�l�Q�G�H�Q���� �G�L�H�� �G�D�]�X��
einladen bei Regen darunter
zu sitzen. Eines der wenigen erhal-
tenen Beispiele (allerdings nicht von 
Bidwell) ist die Burkill Hall in den Sin-
gapore Botanic Gardens. Das in klas-
sizistischem Kolonialstil erbaute Hotel 

�H�U�L�Q�Q�H�U�W���L�Q���V�H�L�Q�H�U���*�U�X�Q�G�U�L�V�V�¿�J�X�U���D�Q
ein barockes Schloss, das sich von 
drei Seiten um eine Cour d’Honneur 
�V�F�K�O�L�H�‰�W���� �'�L�H�� �6�H�L�W�H�Q�À�•�J�H�O�� �V�L�Q�G�� �E�H�L�P��
�5�D�‰�H�V���+�R�W�H�O���M�H�G�R�F�K�� �L�Q���H�L�Q�H�P�� �V�W�X�P�S-
fen Winkel angeschlossen. Bemer-
kenswert ist der von gusseisernen 
Säulen getragene Portikus. 1902 wur-
de der letzte wilde Tiger Singapurs er-
�V�F�K�R�V�V�H�Q���D�O�V���H�U���L�Q�V���5�D�‰�H�V���+�R�W�H�O
eingedrungen war. In der Bar des 
Hotels wurde der Cocktail Singa -
pore Sling erfunden.  Zu den Gästen 
zählten Rudyard Kipling, Hermann 
Hesse, Liz Taylor, Charlie Chaplin und 
Queen Elizabeth II.

Für einen Singapore Sling  nach 
�K�H�X�W�L�J�H�P���5�D�‰�H�V���5�H�]�H�S�W���Z�H�U�G�H�Q��

3 cl Gin, 
�������� �F�O�� �.�L�U�V�F�K�O�L�N�|�U�� ���L�P�� �5�D�‰�H�V���� �&�K�H�U�U�\��
Brandy),
1 ½ BL Triple Sec (Orangenlikör, im 
�5�D�‰�H�V�����&�R�L�Q�W�U�H�D�X������
1 ½ BL Bénédictine, 
1 cl Grenadine oder Granatapfelsirup, 
1,5 cl Limettensaft,[8] 
1 Dash (Spritzer) Angosturabitter und 
12 cl Ananassaft 

im Cocktail-Shaker auf Eis 
geschüttelt und in ein mit Eiswürfeln 
gefülltes Gästeglas abgeseiht.

�4�X�H�O�O�H�����5�D�‰�H�V���+�R�W�H�O�����2�N�W������������
�K�W�W�S�V�������H�Q���Z�L�N�L�S�H�G�L�D���R�U�J���Z�L�N�L���5�D�‰�H�V�B�+�R�W�H�O

https://en.wikipedia.org/wiki/Sarkies_Brothers
https://en.wikipedia.org/wiki/Regent_Alfred_John_Bidwell
https://en.wikipedia.org/wiki/Black_and_white_bungalow

�K�W�W�S�V�������I�D�P�R�X�V�K�R�W�H�O�V���R�U�J���Q�H�Z�V���U�D�‰�H�V���V�L�Q�J�D�S�R�U�H���W�K�H���P�D�N�L�Q�J���R�I���5�D�‰�H�V���+�R�W�H�O

Quelle: Singapore Sling, Okt. 2019
https://de.wikipedia.org/wiki/Singapore_Sling

Quelle: Singapore State of the Art, R. Ian Lloyd, 2. Edition 1992, S. 84-85

Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Singapore_Sling, 23.10.2019


